
 

 
Mit Stand von Sonntagmittag erging vom Gesundheitsamt die Meldung über 
13 neue Corona-Infektionen in Dessau-Roßlau - ein Fall mehr als in der 
Meldung vom Freitag. 
 
Diesmal sind es neun weibliche und vier männliche Personen im Alter 
zwischen 14 und 63 Jahren, die positiv getestet wurden. In sechs Fällen 
waren die Nachforschungen bei der Kontaktnachverfolgung erfolgreich, 
fünfmal gingen die Meldungen von Arztpraxen ein. Bei zwei Infizierten 
handelt es sich um einen Lehrer des Gymnasiums "Philanthropinum"  
sowie um eine Schülerin der Sekundarschule "Friedensschule".  
 
Entwarnung gab es zwischenzeitlich aus der Kindereinrichtung "Fuchs & 
Elster" in Roßlau. Dort drohten dem Krippenbereich am Montag mögliche 
Einschränkungen wegen des Infektionsverdachts bei einer Erzieherin. Das 
Testergebnis der Mitarbeiterin fiel negativ aus, so dass die Betreuung zu 
Wochenbeginn uneingeschränkt erfolgen kann. Die Erzieherin selbst bleibt 
sicherheitshalber weiterhin in Quarantäne.  
 
Die Statistik der Doppelstadt weist heute insgesamt 258 Corona-Fälle auf. 
Sechs Patienten befinden sich weiterhin in stationärer Behandlung im 
Städtischen Klinikum, die Zahl der Genesenen liegt weiterhin bei 164. 
 
 
Aktueller Inzidenzwert: 43,7 (Vortag) 
 
Die Fallzahlen in Dessau-Roßlau im aktuellen Gesamtüberblick: 
(Stand: 15.00 Uhr) 
 
http://verwaltung.dessau-rosslau.de/stadt-buerger/neuigkeiten/covid-19-
corona-virus-info-portal.html   
 
Hinweis: Zwischen der laufenden Aktualisierung der Fallzahl des 
Meldetages (siehe Diagramm) und der in der tagesaktuellen 
Pressemitteilung angegebenen Zahl kann es zu Unterschieden kommen. So 
kann es passieren, dass einzelne Fallmeldungen noch einem Vortag 
zugeordnet werden müssen, aber als neue Meldungen in der 
Pressemitteilung erscheinen.  
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